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DER PRÄSIDENT HAT DAS WORT

Liebe Clubmitglieder

Mit dem Abschluss der Saison 2024 können 
wir wiederum auf ein erfolgreiches Vereinsjahr 
zurückblicken, auch wenn die Sandplatzsaison 
aufgrund des regnerischen und kühlen Herbst-
wetters früher zu Ende ging als uns eigentlich 
lieb ist.

Nach dem arbeitsintensiven Vorjahr mit den 
Äntefescht als Saisonhöhepunkt, konnte dieses 
Jahr wie geplant etwas ruhiger angegangen 
werden. Trotzdem haben verschiedene High-
lights dazu geführt, dass auch die Saison 2024 
in bester Erinnerung bleiben wird.

Die Plätze durften wir dank der hervorragenden 
Arbeit unseres Platzwarts Alfi & seinen Helfern 
bereits am 6. April eröffnen, gefolgt von unserem 
traditionellen und sehr gut besuchten Saison-
eröffnungsbrunch Ende April.

Mit dem sensationellen Aufstieg unserer Damen 
30+ Mannschaft in die Nationalliga B konnte im 
Interclub auch ein sportliches Ausrufezeichen 
gesetzt werden und die TCE-Saison 2024 war 
so richtig lanciert.

Aber ich möchte nicht schon alles vorwegneh-
men, denn über die die weiteren Höhepunkte der 
Saison berichten euch die Verantwortlichen auf 
den folgenden Seiten dieser Ausgabe.

Finanziell steht der Verein weiterhin sehr gut da. 
Dank stabilen Einnahmen im Bereich Mitglieder 
und Sponsoring sowie einer gesunden Junioren-
abteilung werden wir auch im Jahr 2024 wieder 
einen schönen Gewinn erzielen können. 

Die positiven Finanzen und die damit verbunde-
ne Liquidität sind wichtig für die bevorstehenden 
Projekte, welche der TC Entfelden in den nächs-
ten Jahren realisieren möchte.

Die TCE Generalversammlung hatte im Februar 
2024 bereits der Umsetzung des Padel-Projekts 
zugestimmt. Über den aktuellen Stand informie-
ren euch die beiden Projektverantwortlichen 
Roger Widmer und Luca Niedermann in dieser 
Ausgabe.

Daneben streben wir weiterhin die Umsetzung 
von Allwetterplätzen an, um die Wetterabhän-
gigkeit zu verringern und unsere Tennissaison 
zukünftig zu verlängern. Die entsprechenden 
Vorabklärungen laufen, so dass wir euch die Er-
gebnisse an der GV vom 20. Februar 2025 vor-
stellen können.

Ich wünsche euch nun viel Spass beim Lesen 
unseres Clubhefts und bedanke mich an dieser 
Stelle herzlich bei unseren Sponsoren, Mitglie-
dern und dem gesamten Vorstands-Team für 
diese erfolgreiche Saison 2024!
Bis bald!

Euer Präsident,
Florian Schmid

MITTEILUNGEN
Lizenzen
Wir bitten lizenzierte Spieler und Spielerinnen, welche für das Jahr 2025 keine Lizenz mehr 
benötigen, dies bis spätestens Ende Januar 2025 der Spielkommission zu melden.  
Lizenzkosten bei verspäteter Abmeldung müssen vom Spieler oder der Spielerin bezahlt 
werden.
Kontakt: Benjamin Schmid, Telefon 078 653 05 75, E-Mail: spiko@tc-entfelden.ch

Austritte
Austritte sind schriftlich an den Vorstand jeweils bis spätestens 7 Tage  
vor der Generalversammlung einzureichen.

Generalversammlung
Donnerstag, 20. Februar 2025  Folge uns auch auf Facebook, Instagram und Tiktok 



54

ERÖFFNUNGSBRUNCH

Der traditionelle Eröffnungsbrunch am Anfang der 
Tennisplatz Saison war auch dieses Jahr wieder 
ein voller Erfolg. Rund 60 Clubmitglieder nahmen 
daran teil. Vielen herzlichen Dank der Mann-

schaft von Claudia Furrer für das sensationelle 
und reichhaltige Buffet und auch einen herzlichen 
Dank an die Bäckermeister, welche uns mit fri-
schem Brot verwöhnt haben.  Christine Furter

SURANJATEAM

Nach dem letztjährigen Gesamtsieg starteten wir mit 9 Spielerinnen  
motiviert in die neue Saison mit dem Ziel Titelverteidigung.

Der erste Spieltag am 7. Mai fiel buchstäblich 
ins Wasser und die Partie wurde verschoben auf 
den 28. Mai. Somit griffen wir am 14. Mai ins Ge-
schehen ein. Wir spielten zu Hause gegen den TC 
Teufenthal. Bei sonnigem, warmen Wetter konn-
ten wir unsere Leistung nicht ganz abrufen und 
mussten uns klar geschlagen geben. Gerade mal 
ein Einzel konnten wir für uns siegreich gestalten. 
Diese Partie ging 1:5 verloren. Glänzen konnten 
wir dann jedoch im Anschluss mit unseren selbst-
gemachten Köstlichkeiten wie Apéro, Salat, Spar-
gelrisotto bis zu einem feinen Dessert.
Für unsere zweite Partie am 21. Mai reisten wir 
nach Dottikon. Da uns das Wetter wiederum einen 
Strich durch die Rechnung machte, mussten wir 
teilweise die Spiele in der Halle austragen oder 
nachholen. Wir konnten uns steigern und die 
Spiele ausgeglichener gestalten. Mit gewonnenen 
2 Einzel und einem Doppel erreichten wir ein aus-
geglichenes Resultat von 3:3 unentschieden. Im 
Anschluss liessen wir uns von unserem Gastge-
ber Dottikon mit einem feinen Znacht verwöhnen. 
Für die 3. Begegnung und bereits auch schon die 
letzte am 28. Mai empfingen wir den TC Hallwi-
lersee. Jetzt wollten wir endlich den ersten Sieg! 
Mit viel Können und den beiden siegreichen Dop-
pelpartien konnten wir dieses Spiel erfolgreich für 
uns entscheiden. Wir gewannen mit 4:2.
In der Endabrechnung erreichten wir den 3. Platz 
mit 8 gewonnen Matches. Der Sieg ging klar an 

den TC Teufenthal mit 15 Siegen gefolgt vom TC 
Dottikon mit 9 gewonnen Spielen. Auf dem letzten 
Platz landete der TC Hallwilersee.
Nun trainieren wir bereits fleissig in der Halle, um 
unsere Ranglistenposition im nächsten Jahr nach 
vorne bringen zu können.

Daniela Weinzierl
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 Starker Service.
Wir bleiben für Sie am Ball.

Generalagentur Aarau
Daniel Probst

Buchserstrasse 3 /  
Aeschbachhof
5001 Aarau
T 062 837 75 75
aarau@mobiliar.ch 
mobiliar.ch

Agentur Schöftland
Dorfstrasse 38
5040 Schöftland
T 062 739 70 60

Agentur Oberentfelden
Suhrerstrasse 13
5036 Oberentfelden
T 062 737 90 70 18
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30+ NLC DAMEN 

Nachdem wir in den letzten beiden Jahren jeweils 
nicht vollzählig in die IC-Saison antreten konnten 
und unserem Team weitere Spieler aushelfen 
mussten, starteten wir dieses Jahr wieder in alt-
bekannter Formation mit Bettina Studerus, Simo-
ne Ryan, Isabelle Fischer-Wölfli, Sara Baranzini 
und Murielle Fischer. Die Freude, wieder vereint 
als Team zu sein, beflügelte uns zu Höchstleis-
tungen. So kann eines bereits vorweggenommen 
werden: Unser Saisonziel haben wir erfreulicher-
weise übertroffen. Doch von Anfang an: Wir star-
teten unsere Saison mit einem Heimspiel gegen 

den TC Wohlensee. Das positive Ergebnis dieser 
Begegnung haben wir wohl nicht nur unserer 
intensiven Vorbereitung im Rahmen des bewähr-
ten Trainingswochenendes in Singen zu verdan-
ken, wo einige von uns Ihre Ausdauer an der für 
uns Jungseniorinnen angemessenen Partyreihe 
«Mamma geht tanzen» unter Beweis stellten. 
Unsere Gegner konnten uns auf dem Tennisplatz 
schlicht nicht das Wasser reichen. Mit einem 
klaren 6:0 konnten wir so beruhigt in die zweite 
Runde gegen Stade-Lausanne starten, welche mit 
einem Unentschieden ausging. Gegen den dritten 
Gegner, Renens, punkteten wir wieder grosszügig 
und landeten damit auf Platz 1 unserer Gruppe. 
Damit hatten wir unser Saisonziel bereits erreicht 
und konnten befreit in die Aufstiegsspiele starten. 
Gegen den TC Seeblick ZH kamen wir dann über-
raschenderweise bereits nach den Einzeln sieg-
reich hervor. So kam es, dass wir in Mail NE zum 
entscheidenden Aufstiegsspiel antreten durften. 
Nach zermürbenden Einzeln stand es 3:1 für uns 
und es war klar, dass wir sicher in die Nati B auf-
steigen würden, sofern wir noch eines der Doppel 
gewinnen würden. Nach reichlich Diskussionen 
konnten wir zwei Doppelpaarungen festlegen, 
die sich als richtig herausstellte. Sara und Bettina 
entpuppten sich als Doppel-Traumduo. Fokussiert 
und mit Tunnelblick besiegelten sie in einem über-
zeugendem Spiel nach nicht einmal einer Stunde 
den Aufstieg. Und so – wir können es noch immer 
fast nicht glauben - werden wir werden nächstes 
Jahr eine Liga höher spielen!  
 Murielle Fischer

Sara, Bettina, Isabelle, Murielle (Captain), Simone
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DSautomobiles.ch

5 JAHRE 
DS SUISSE PREMIUM 
SERVICE & GARANTIE

GARANTIE 5 JAHRE/100’000 KM (WAS ZUERST EINTRITT) GESCHENKT.

DS 4
REISEN WIE AUF WOLKEN

DS Store Aarau, Edisonstrasse 1, 5033 Buchs AG
T 062 835 60 65, info@dsstore-aarau.ch, www.dsstore-aarau.ch

30+ 3L DAMEN

3. Liga – wir bleiben Dir  
noch ein bisschen treu!
Am Muttertag 12.05.2024 begann auch für uns 
die Interclub-Saison! Mit einem grandiosen Sieg 
(5:1) zeigten wir HUBA bereits nach den Einzeln, 
wer der Chef auf dem Platz ist! 1 von 2 Doppel 
konnten wir dann auch noch für uns entscheiden! 
Da wir alle noch familiäre Muttertags-Verpflich-
tungen hatten, verzichteten wir für einmal auf ein 
ausgiebiges Essen & machten nach den Spielen 
einfach einen grossen Apéro-Riche…. Wer uns 
kennt, weiss aber, dass auch hier kulinarisch 
keine Wünsche offen blieben… Unsere Motiva-
tion, nach diesem erfolgreichen Tag, war für die 
nächsten Spiele riesig. Da Petrus noch nicht in 
Frühlings-Stimmung war, konnten wir in der gan-
zen Interclub-Zeit nur höchstens 2x gemeinsam 
trainieren. Trotzdem fuhren wir voller Tatendrang 
am 25.05.2024 nach Brugg und wollten natür-
lich dort ebenso erfolgreich sein, wie bereits die 
Woche zuvor. Leider waren die Bruggerinnen stär-
ker als erwartet und wir mussten uns mit einer 
2:4 Niederlage geschlagen geben. Wir wurden 
dann nach den Spielen mit feinen Hamburgern 
verwöhnt… gute Idee - merken wir uns! Petrus 
meinte es immer noch nicht besser mit uns, so 
verschoben wir unser nächstes Heimspiel gegen 
Würenlos am 02.06.2024 kurzerhand ins Tennis-
center Birrhard & absolvierten unsere spannen-
den Spiele in der Halle. Die Damen von Würenlos 
waren für uns keine Unbekannten, wir hatten in 
den vergangenen Jahren schon oft das Vergnü-
gen aufeinander zu treffen und freuten uns sehr 

auf diesen Tag und diese spezielle Begegnung - 
Wir wurden belohnt – Wir gewannen die Begeg-
nung 4:2 - juhuuuuu! Nach den Spielen luden wir 
die Gegnerinnen im Restaurant vom Birrhard zu 
Pizza 1, 2, 3 Gläsli Wein ein. Nun folgte unsere 
letzte Begegnung, mit den Gruppen-Stärksten… 
wir fuhren am 09.06.2024 nach Frick – wie er-
wartet waren wir leider chancenlos, einzig ein 
Doppel ging haarscharf an einem Sieg vorbei, so 
mussten wir mit einer 0:6 Niederlage leben… 
das hielt uns jedoch nicht davon ab mit unseren 
Gegnerinnen bei feiner Pasta & gutem Wein den 
Tag ausklingen zu lassen.
Fazit zur Saison 2024: «Wenn Du tust, was Du 
liebst, kannst Du Grosses erreichen!» Vielleicht 
nicht heute aber ganz sicher morgen oder über-
morgen! Wir bleiben dran & geben jederzeit unser 
Bestes! Liebes Team – Tennis hat uns zusammen 
gebracht & dafür bin ich sehr dankbar, ich freue 
mich auf viele weitere schöne, lustige & berei-
chernde Momente mit Euch! 
Die besten Partys finden definitiv immer mit Euch 
statt! Claudia Furrer

Auf dem Bild fehlt leider Claudia Widmer & Gaby 
Fuchs
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Besuchen Sie unsere Ausstellung. 
 Küchen | Bäder | Möbel | Schreinerarbeiten | Innenausbau

5036 Oberentfelden |  Tel. 062 738 38 38 | www.kellenbergerag.ch | info@ kellenbergerag.ch

35+ 2L HERREN

Eine Saison im Zeichen der Kameradschaft
Wie erwartet, hatten wir sportlich betrachtet 
schwer zu kauen – glücklicherweise betraf das 
nur die Zeit auf dem Platz. Denn gemäss unse-
rem bewährten Motto «Wir punkten auf dem Platz 
und abseits davon», startete unsere illustre Trup-
pe unter dem Banner «TC Moretti» voller Elan in 
die 2.-Liga-Saison der 35+ Jünglinge. Mit zahl-
reichen Passivmitgliedern, freien Tennisveteranen 
und Mitgliedern im Teilzeitpensum waren wir auf 
dem Papier zahlreich vertreten, aber auf dem 
Platz oft stark reduziert.
Zum Glück konnten wir mit Jerry Schneiter noch 
einen Last-Minute-Transfer an Land ziehen – ein 
echtes Schnäppchen auf dem freien Markt! Die 
Absenz unseres Ex-Teamleaders Vito Marella, der 
sich mit zarten 34 Jahren noch im Wartezimmer 
für die 35+ Liga befindet und die Zeit nutzte, um 
einen kleinen «Corleone» zu zeugen, machte sich 
sportlich leider bemerkbar. Kombiniert mit einigen 
knappen und unglücklichen Niederlagen war der 
Abstieg dann besiegelt. Aber wie man so schön 
sagt: Jeder Abstieg ist auch eine neue Chance 
– auf eine grandiose Aufstiegsparty im nächsten 
Jahr!
Abseits des Platzes hatten wir mit 2 neuen Bam-
bini Morettis durch Pascal und Vito doch noch 
langersehnte Erfolgsmeldungen zu verzeichnen.
Zum Schluss bleibt mir noch der Dank an unsere 
treue Aushilfe Reto Niedermann (den wir liebend 
gern fest in unser Team aufnehmen würden), an 
unseren kulinarischen Meister Christoph Lüthy, 
der uns stets bestens versorgte, und natürlich an 

alle Fans, die wie immer zahlreich und lautstark 
zu unseren Gastspielen erschienen sind.

Remo «Pesche» Keller
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Sanitär · Heizung · Spenglerei

Jurastrasse 19
5035 Unterentfelden www.kschaffnerag.ch
T 062 723 72 22 kontakt@kschaffnerag.ch

GameSetMatch
 . . . und immer mit der richtigen Pflege vor und nach dem Sport.

3× in Entfelden

2L HERREN

Ein Abenteuer mit Höhen und Tiefen!
Letztes Jahr hieß es in unserem Rückblick noch: 
„Gleiche Liga, altbekannte Gesichter“. Doch diese 
Saison war alles anders! Einige unserer erfahre-
nen Teammitglieder haben sich entschieden, den 
Schritt in die Liga der Jungsenioren zu wagen, 
während andere dem Ruf der herausfordernden 
Kleinkinder gefolgt sind. Aber keine Sorge! Wir 
haben unser motiviertes Nachwuchskader akti-
viert. Mit Janis, Lucien, Matej, Nicolas und Vincent 
durften wir die letzte verbliebene aktive Herren-
mannschaft verstärken – und so viel sei gesagt: 
Die neuen Gesichter haben ordentlich frischen 
Wind gebracht! Leider musste Matej frühzeitig 
aussteigen, nachdem seine dominierende Ten-
nishand nach einem Unfall nicht mehr mitspielen 
wollte.
Unser erstes Spiel in Neuenhof war gleich ein 
echter Härtetest. Lars zeigte sich gewohnt stark 
und gewann ohne Probleme, doch der Rest des 
Teams hatte mit der top aufgestellten Konkur-
renz zu kämpfen. Nicolas konnte sich immerhin 

in einem packenden Dreisatz-Match durchsetzen, 
während wir insgesamt mit einer 2:7-Niederlage 
dastanden – aber hey, der Pasta-Salat von Enrico 
war ein Highlight!
Die nächste Begegnung beim TC Scherz war nicht 
minder herausfordernd. Die rutschigen Plätze tru-
gen zu einem echten Kampf bei und am Ende 
mussten wir uns mit 4:5 geschlagen geben. In der 
Gruppenphase wartete dann das stärkste Team in 
Frick auf uns. Trotz einer 1:8-Niederlage zeig-
ten wir einige starke Leistungen mit vier langen 
Dreisätzern und einem Ausrufezeichen von Janis 
gegen einen guten R6-Spieler.
Die Abstiegsspiele waren dann das Drama pur! 
Nach zwei knappen Niederlagen im Abstiegsspiel 
stand es nach den Einzeln und einem Doppel 4:3 
gegen uns. Das Gewitter stellte uns vor eine wei-
tere Herausforderung, doch Claudio und Vincent 
erhöhten zwei Tage später den Zwischenstand auf 
4:4. Im entscheidenden Spiel waren Luca und Lars 
nah dran, den Sieg einzufahren, mussten aber im 
Champions-Tiebreak den Kürzeren ziehen.

Die letzte Chance im zweiten Abstiegsspiel gegen 
Motor-Columbus Baden war also unsere Rettung! 
Nach einem holprigen Start, bei dem drei unserer 
Spieler schnell den ersten Satz abgaben, drehten 
wir die Partien sensationell und gewannen 5 von 6 
Einzeln. Damit sicherten wir uns den Ligaerhalt – 
und das vor allem dank unserer Neuzugänge, die 
alle ihre Matches mit Bravour für sich entscheiden 
konnten.

Insgesamt war diese Saison ein bunter Mix aus 
Herausforderungen, Teamgeist und einem Hauch 
von Drama. 
Eine neue Mannschaft ist geboren und wir freu-
en uns auf die nächste Saison – mit noch mehr 
Pasta-Salat und vielleicht dem ein oder anderen 
weniger rutschigen Platz!

Roger Widmer



14 15

BAUEN MIT NATURBAUSTOFFEN 
KREATIV, GESUND UND 
NACHHALTIG

HAGA AG  Naturbaustoffe
Amselweg 36
CH-5102 Rupperswil
info@haganatur.ch, www.haganatur.ch 
Unsere Bauspezialisten sind für Sie da und bieten umfassende 
Bauberatung am Objekt. Weitere Informationen: 062 889 18 18

HAGA Naturbaustoffe gewährleisten langjährigen 
Werterhalt, gesundes Raumklima und 
Wohnkomfort.

–  Natürliche Isolationen aus Kork, Flachs, 

Schafwolle für aussen und innen

–  Putze und Farben aus Naturkalk und 

Lehm ohne künstliche Zusätze

VE
G

AN
E 

 N
ATURBAUSTOFFE

Für Gesundheit und (R
aum

)k
li

m
a

Ohne Biozide, ohne Mikro
pl

as
ti

k

35+ 1L HERREN

Saison 2024: Erfolge und Highlights
Die Saison 2024 war ein Jahr voller spannender 
Spiele und bemerkenswerter Leistungen. Mit 
einem starken Teamgeist und beeindruckenden 
individuellen Fähigkeiten konnten die Spieler so-
wohl herausfordernde Begegnungen meistern als 
auch bedeutende Erfolge feiern. Hier blicken wir 
auf die wichtigsten Highlights und Wendepunkte 
der Saison zurück.
Unser Auftaktspiel – Auswärts in Murten – haben 
wir mit Bravour gewonnen, und dieser Sieg legte 
den Grundstein für eine erfolgreiche Saison. Die 
positive Energie und der Teamgeist, die wir aus 
diesem ersten Spiel mitgenommen haben, haben 
uns durch die gesamten IC-Wochen begleitet. 
Die Begegnungen gegen Rothrist und Säuliamt 
waren entscheidend für unseren Erfolg in dieser 
Saison. Mit soliden Leistungen und einem starken 
Teamgeist konnten wir beide Spiele ausgeglichen 
gestalten, was uns den Weg zu den Aufstiegs-

spielen ebnete. In den Aufstiegsspielen standen 
wir vor einer grossen Herausforderung – Stade 
Lausanne 1. Trotz unseres Einsatzes und der Vor-
freude auf diese entscheidende Partie mussten 
wir leider feststellen, dass wir in dieser Begeg-
nung chancenlos waren.
Ich möchte mich herzlich bei jedem Mitspieler 
für die gute Saison bedanken. Ein besonderer 
Dank geht an Peter Stierli, der uns in Lausanne 
tatkräftig unterstützt hat. Das Engagement, der 
Teamgeist und die unermüdliche Hingabe haben 
nicht nur unsere Spiele bereichert, sondern auch 
das gesamte Teamgefühl gestärkt. Jeder Einzelne 
von euch hat seinen Teil dazu beigetragen, dass 
wir gemeinsam Erfolge feiern konnten und unver-
gessliche Momente erleben durften.
Lasst uns die positiven Erinnerungen mitnehmen 
und auf eine noch erfolgreichere Saison im kom-
menden Jahr hinarbeiten!

Stefan (Stibe) Widmer
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Selhofer AG, 5036 Oberentfelden  
Für Gewerbe, Private, Industrie
24-Stunden- Pikettdienst 
www.selhofer.ch

Verstopft? 
Wir kommen!
062 723 23 88 

Für WC/Bad/Küchenablauf

Kanalsanierungen, Kanal-TV und Dichtheitsprüfung

staubli-getraenke.ch 
Muri. Sins. Engelberg. Affoltern. Oberentfelden.

Auf Ihr Wohl.

35+ 3L HERREN

Nach dem hervorragenden zweiten Platz im Vor-
jahr waren die Vorfreude und die Motivation gross, 
diesen Erfolg zu bestätigen und allenfalls um den 
Aufstieg mitzukämpfen.
Allerdings mussten wir schon vor Saisonbeginn 
einige Rückschläge in Kauf nehmen:
Roger fiel aufgrund einer Verletzung die ganze 
Saison aus, auch Dani Burri kämpfte mit einer 
Verletzung und konnte kaum spielen. Nachdem 
dann auch noch unsere Nr. 1 Boris nach einer 
vermeintlichen Routine-OP kurz vor Saisonbeginn 
auf der Intensivstation lag, hatten die Interclubsai-
son und der Erfolg auf dem Tennisplatz plötzlich 
nicht mehr Priorität.
In erster Linie waren wir froh, dass Boris wieder 
auf die Beine kam und uns mindestens neben 
dem Platz schon bald wieder unterstützen konnte!
Wenn von einem Team mit neun Stammspielern 
drei ausfallen, kann man sich vorstellen, dass es 
eine schwierige Saison werden würde…

Die erste Runde gegen eine neu gegründete 
Mannschaft aus Zofingen konnten wir dank den 
Aushilfsspielern Andrin und Urs noch mit 6:3 für 
uns entscheiden.
Eine Woche später folgte Debakel Nummer 1: 8:1 
Niederlage in Neuenhof, nur Cyrill konnte sein 
Einzel gewinnen.
In Laufenburg lief es nicht besser, im Gegenteil: 
9:0 für Laufenburg, Debakel Nummer 2.
Beim Heimspiel gegen Murgenthal musste nun 
etwas passieren… und tatsächlich, wir erkämpf-
ten uns einen knappen 5:4-Sieg.
Zum Abschluss durften wir noch beim späteren 
Aufsteiger Döttingen antreten: 9:0 für Döttingen, 
Debakel Nummer 3.
Natürlich können wir mit Platz 5, 12 Punkten 
(1 von 27 möglichen Punkten bei den drei Aus-
wärtsspielen!) und 27:67 Sätzen nicht zufrieden 
sein. Trotzdem blieb die Stimmung immer positiv 
und die wenigen gesunden Spieler gaben stets 
ihr Bestes. Auch das gemütliche Zusammensein 
nach den Spielen kam nicht zu kurz und wir hat-
ten trotz wenig Erfolg auf dem Platz auch dieses 
Jahr viele tolle Interclubmomente!
Da sich inzwischen neben den oben erwähnten 
Spielern auch noch die beiden anderen Danis 
und Cyrill mit einer Verletzung herumschlagen, 
müssen wir schauen, dass sich möglichst viele 
bis zum nächsten Frühling wieder erholen und 
wir dann mit einer schlagkräftigen Truppe in eine 
neue und hoffentlich erfolgreichere Saison starten 
können!

Beni Schmid
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45+ 1L HERREN

Saisonziel erreicht und auf zu neuen Ufern! Dies 
die Kurzzusammenfassung der vergangenen Sai-
son. Doch alles der Reihe nach.
Erneut verregnete es uns die Frühlingstrainings 
mit Karin Kennel und die Frage: «Wo stehen wir?» 
war trotz gutem Wintertraining offen. Die Analyse 
unserer Gegner zwang uns, das Minimalziel aus-
zusprechen: Ligaerhalt über den 3. Platz.
In der 1. Runde forderten wir auf dem Heimplatz 
die etwas stärker eingestuften Spieler aus Dor-
nach. Mit Reto als Ersatz gelang uns ein Start 
nach Mass mit 3 Einzelsiegen. Heinz erspielte 
sich dank äusserst solidem Spiel gar einen Satz-
ball gegen den besser klassierten und deutlich 

jüngeren Spieler auf der Position Nr. 1, musste am 
Ende aber doch seine Niederlage eingestehen. 
Dank unserer soliden Doppelleistung resultierte 
ein überraschendes 5:2. Ein hoher Sieg, welcher 
von ungeahnter Bedeutung war.
Im 2. Spiel bot sich die Möglichkeit, gegen Ober-
ägeri den 2. Tabellenplatz zu festigen. In der 
Stammformation verliefen die Einzel ähnlich, 3:2 
alles paletti. Wider Erwarten verliefen die Doppel 
harzig. Das Erfolgsduo Wölfli/Siegrist verloren und 
Bolliger/Widmer waren auf der Verliererstrasse. 
Doch mit Einsatz und Nerven gelang im Entschei-
dungssatz der wichtige Sieg zum 4:3. Aufstieg 
vorzeitig gesichert?

Im letzten Vorrundenspiel gegen Novartis Basel 
konnten die meisten Spieler ihre internationale 
Karriere starten, fand das Spiel doch ennet der 
Grenze auf französischem Boden statt. Der klare 
Gruppenprimus überfahr auch uns. Die knappe 
Doppel-Niederlage im Entscheidungssatz konnte 
uns nicht vor dem verherrenden 0:7 retten. Das 
Zittern begann, denn Dornach konnte uns den 2. 
Platz noch streitig machen. Am Folgetag war je-
doch klar, ganz knapp konnten wir den Ligaerhalt 
schon frühzeitig sichern!
Gut gelaunt traten wir gegen Scherz auf zwei Tep-
pich-/Sandplätzen an und mussten trotz starker 
Gegenwehr der beiden André’s erneut mit einer 
0:7 Klatsche von dannen ziehen. Immerhin konn-
ten wir die Aussicht auf Schloss Habsburg genies-
sen…
Meinen Kollegen danke ich erneut für ihren 
Kampfgeist und die tolle Kameradschaft. Die 
beiden 0:7 Niederlangen haben aber auch zum 
Nachdenken geführt. Mit 3 Spielern «ü60» und 
André Bolliger, welcher nächste Saison auch die 
55 überschreitet, haben wir uns entschlossen, 
nächste Saison gegen etwas ältere Spieler an-
zutreten. Natürlich gilt bei den 55+ Spielen erst 
recht, ein Aufstiegsplatz ist Pflicht!
Sicherlich werden wir die Tradition mit den Pizza-
essen im privaten Raum aufrechterhalten. Herz-
lichen Dank an Regina und den Kameraden für 
ihre Unterstützung! Zu einem sonnigen und er-
folgreichen Interclub-Tag bietet sich ein gemütli-
cher Pizza- und Weinabend mit tollen Kameraden 
einfach an!
Ich freue mich schon jetzt auf die nächste Sai-
son. Vorbereitung ist die halbe Miete, weshalb wir 
mit Wintertraining und allfällig individuellen Ess-/

Fitnessprogrammen eine optimale Voraussetzung 
schaffen werden. Wenn Petrus mal gnädig ist, 
wird er uns nächsten Frühling auch Intensivtrai-
nings mit Karin Kennel zulassen!

Dieter Widmer 

v.l.: Dieter Widmer, André Siegrist André Bolliger, 
Beat Knoblauch
es fehlen: Heinz Wölfli & Reto Suter
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55+ 2L HERREN 

Gelungener Start in der neuen Liga
In unserer bis anhin gewohnten Kategorie 45+ 
mussten wir in den letzten Jahren feststellen, dass 
wir gegen gleich klassierte, aber 10 oder mehr 
Jahre jüngere Gegner zunehmend Mühe hatten. 
Da die meisten Spieler unserer Mannschaft schon 
ein «reiferes» Alter aufweisen, beschlossen wir 
somit, in die Kategorie 55+ zu wechseln. Dies im 
Bewusstsein, dass wir mit den «youngsters» Reto 
Niedermann und Peter Stierli auf 2 ausgespro-
chen starke Spieler verzichten müssen. 
Mit entsprechender Spannung starteten wir in die 
Wettkampfsaison, mussten jedoch gleich zu Be-
ginn eine Enttäuschung hinnehmen. Unsere erste 
Begegnung gegen den TC Derendingen endete 

mit einer 2:4-Niederlage. Obwohl das Team moti-
viert und gut vorbereitet in die Partie ging, reich-
ten die Bemühungen letztlich nicht aus, um einen 
Sieg einzufahren.
Die zweite Begegnung gegen den vermeintlichen 
Gruppenfavoriten Aarau brachte dafür eine un-
erwartete Wende. Beherzt und furchtlos lagen 
wir nach den Einzeln bereits 3:1 in Führung und 
konnten mit einem weiteren Sieg im Doppel den 
Sack zumachen. Somit gelang uns gegen einen 
starken Gegner ein 4:2-Erfolg, der nicht nur für 
die Stimmung, sondern auch für das Selbstbe-
wusstsein enorm wichtig war. Der Sieg zeigte, 
dass unser Team in der Lage ist, auch gegen 
schwierige Gegner zu bestehen.

Mit Zuversicht, aber dem nötigen Respekt emp-
fingen wir die Mannschaft aus Grenchen zum 
letzten Gruppenspiel. Die Begegnung konnten wir 
mit einem deutlichen 5:1 gewinnen. Die Mann-
schaft zeigte dabei eine souveräne Leistung, und 
der klare Sieg war das Ergebnis eines geschlos-
senen und fokussierten Auftretens. Dieser Erfolg 
sicherte uns einen soliden Abschluss der Saison 
mit dem angestrebten Platz in der Aufstiegsrunde.
Im anschließenden Aufstiegsspiel gegen den TC 
Sion hatten wir jedoch keine Chance. Die äus-
serst starken und souveränen Walliser fegten uns 
sprichwörtlich vom Platz und die Partie endete mit 
einer deutlichen 0:6-Niederlage. 
Trotz dieser hohen Niederlage bleibt festzuhal-
ten, dass wir unser Ziel, den Ligaerhalt, erreicht 
haben. Der Einsatz der gesamten Mannschaft 

während der Saison wurde letztlich mit dem ver-
dienten Verbleib in der 55+-Liga belohnt.
Rückblickend können wir auf eine lehrreiche Sai-
son in einer neuen Kategorie blicken, in der das 
Team durch Herausforderungen gewachsen ist. 
Mit den neuen Erfahrungen und starkem Team-
geist blicken wir bereits jetzt voller Vorfreude auf 
die kommende Saison.

Martin Oeschger 
 Werner Hochreiter

Begegnungen, 
die verbinden – 
seit 100 Jahren.

Raiffeisenbank 
Aarau-Lenzburg

Mehr dazu auf

100-jahre.ch
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FREUNDSCHAFTSCUP 

Auch die zweite Saison als Capitain der Freund-
schaftstruppe war auf und neben dem Platz wie-
der sehr erfreulich, brachte viele tolle Momente 
und liess uns von den fünf teilnehmenden Mann-
schaften auf den zweiten Platz kommen. All dies 
war nur möglich, weil ihr alle in dieser Freund-
schaftscupmannschaft seid. 

Da wären Claudia Aeschlimann, unsere Durca-
cell-Frau – sie läuft und läuft und erwischt so 
manchen Ball, der schon lange verloren schien.
Peter, der grosse, erfahrene Allrounder, der in je-
der Spielkonstellation einsetzbar ist und ein gros-
ses Schlagrepertoire hat. Yvonne, die mit ihrem 
Slice schon manchen Gegner/in zum Verzweifeln 
bringt. Hardy, der trotz gesundheitlichen Proble-
men immer versucht auf dem Platz das Beste zu 
geben und die Einsätze im Freundschaftscup sehr 
schätzt. Claudia Widmer, die in jedem Match bis 
zum letzten Ball kämpft und mental viel stärker 
geworden ist.Dani, der grosse Mann am Netz, der 
in dieser Position nur schwer zu bezwingen ist. 
Manuela und Marcel, die in dieser Saison neu da-
zugekommen sind und bei ihren ersten Einsätzen 
gerade erfolgreich waren. Christine, die Power-

frau, die nach einer langen Verletzungspause 
einen fulminanten Einstand gibt. Stefan, der leider 
durch Verletzungen zurückgebunden wurde, aber 
bei seinen Einsätzen immer sehr kämpferisch auf 
dem Platz steht. 
Daniela, die nach einem Schlägerwechsel mit 
ungeahnten Gewinnschlägen auftrumpft und am 
Netz brilliert. Hämpe, der Mann, der für jeden 
Gegner schwer einzuschätzen ist und uns so viele 
Gewinnpunkte bringt. Dolores, die seit vielen Jah-
ren im Freundschaftscup spielt und jetzt auf Ende 
Saison ihren Schläger in unserer Mannschaft nie-
derlegt – DANKE Dolores. Martina, die nach einer 
langen Verletzung wieder zurückgekehrt ist und 
auf dem Tennisplatz mit einem starken Aufschlag 

überzeugt. Furti, der mit seinen unkonventionellen 
Schlägen manchmal selbst überrascht ist, dass 
dieser Ball den Weg noch übers Netz gefunden 
hat. In dieser Saison leider Verletzungsbedingt nie 
im Einsatz waren Jürg und Virginia – hoffentlich 
bis bald in der Saison 25. Unsere Unterstützung, 
wenn es Personell eng wurde, Bobi ( Dani), Regi-
na und Cyril. Und ganz zum Schluss noch «ich», 
die versuchte zu schauen, dass diese ganze Trup-
pe jeweils rechtzeitig am richtigen Ort auf dem 
Platz stand, dass nach dem Spiel der kulinarische 
Teil organisiert war und ab und zu auch selber mit 
viel Freude auf dem Platz gestanden ist. 
Apropos kulinarischer Teil – in dieser Saison durf-
ten wir an einem unserer Heimspiele die Koch-
künste von Regina und Didi geniessen. DANKE 
ganz herzlich Euch Beiden. 

Gemeinsam mit all diesen Leuten, freue ich mich 
auf meine dritte Saison als Capitain der Freund-
schaftstruppe.  
 Sandra Wüthrich
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ANFÄNGERTENNIS

Wiederum übernahmen Martina Ryser, Otto Gloor, 
Werner Siegrist und ich den Tennisunterricht für 
Neumitglieder, Anfänger und Wiedereinsteiger.
Spass, Freude und Begeisterung auslösen in der 
Gruppe im Tennistraining, ein bisschen Ehrgeiz 
fürs Feilen an der Technik, auch die Überzeugung, 
den Tennissport im Verein mit Gleichgesinnten zu 
pflegen, war das Ziel von uns Trainern. Wir hoffen, 
dass wir unserem Ziel etwas näher gekommen 

sind. Die Gruppe vergrösserte sich auch noch im 
September und umfasste schliesslich 17 Trainie-
rende, so viele wie noch nie. Meistens fanden je 
ein Training am Mittwoch und Donnerstag von 
20.00 – 22.00 Uhr statt. Wir 4 Trainer erteilten 
von anfangs Mai bis Ende September an 20 Aben-
den in 97 Trainerstunden für alle Trainierenden 
235 Trainingsstunden.

Vier der Trainingsbesucher sind neu Mitglied 
vom TC-Entfelden geworden. Vier Trainierende, 
Christian, Neumitglied, Fabrizio, Mitglied seit 4 
Jahren, jedes Jahr im Training dabei, Silvia, nach 
Trainingsbesuchen Neumitglied und Dominic, 
Trainingsbesuch ab August, Mitgliedschaft offen, 
berichten über ihre Erfahrungen im Anfänger-
tennis.

Herbert Grenacher

Seit meinem Eintritt in den TC-Entfelden vor 4 Jahren besuche ich jedes Jahr 
das Anfängertennis, bin froh und dankbar, dass auch etwas fortgeschrittene-
re Spieler daran teilnehmen können. Ich erlebe ein Trainerteam mit sehr viel 
Geduld, das uns die technischen Finessen immer wieder zeigt und mit uns 
trainiert. Da sich immer wieder auch neue Spieler und Spielerinnen zu den 
Trainings anmelden, treffen auch Spieler unterschiedlichen Niveaus aufein-
ander, was die Trainings immer sehr spannend macht. Der Mix zwischen den 
blutigen Anfängern und den Spieler mit etwas mehr Spielerfahrung ist toll 
und belebend. Es ist auch schön zu sehen, dass oft die Teilnehmer des An-
fängertennis als neue Clubmitglieder gewonnen werden können. Ein grosses 
Dankeschön an dieser Stelle an das ganze Trainerteam!

Das Anfängertennis mit einer tollen Trainingsgruppe und engagierten Trainern 
hat mir sehr viel Spass gemacht. Herbert, Werner, Otto und Martina geben 
sich riesige Mühe, sind mit Freude und Leidenschaft dabei und dank den 
wertvollen Tipps und den vielfältigen Übungen in kleinen Gruppen kann man 
rasch Fortschritte machen. Nachdem ich zuvor privat ab und zu Tennis ge-
spielt habe, bin ich im Mai zusammen mit meiner Freundin Andrea ins Anfän-
gertraining eingestiegen und schon nach den ersten Trainings waren wir so 
begeistert, dass uns klar war, dass wir dem Club beitreten wollen. Wir werden 
sicher auch nächstes Jahr wieder im Anfängertennis dabei sein.

Das Anfängertraining vom TC Entfelden, in welchem man in einem lockeren 
Umfeld die Grundlagen des Tennisspiels lernen kann, ist meines Erachtens 
einzigartig in der Region Aarau. Die wöchentlich stattfindenden, preiswer-
ten Doppelstunden ermöglichen es, relativ schnell viel Praxiserfahrungen zu 
sammeln und diese zu vertiefen. Von den Mitgliedern des Tennisclubs wurde 
ich herzlich empfangen und unterstützt, was mich zusätzlich animierte die 
Trainings regelmässig zu besuchen und die etwas längere Anreise von Lenz-
burg in Kauf zu nehmen. Für mich persönlich war es ein sehr gelungener 
Einstieg in eine schöne Sportart, mit der ich mich zukünftig gerne weiter 
auseinandersetzen möchte.

Ich habe das Anfängertennis als fordernd, aber auch sehr motivierend erlebt. 
Die Gruppe war cool und hat viel Spass gemacht, was die Lernatmosphäre 
sehr angenehm gestaltet hat.
Ich besuche das Anfängertennis, weil es ein strukturiertes Training bietet und 
ich regelmässig üben kann. Die Flexibilität der Trainings ist super, und ich 
habe technisch gute Gegenspieler, insbesondere die Trainer, die mir wertvolle 
Tipps geben. Der Preis ist äußerst fair, und die Trainer sowie Mitspieler sind 
sehr motiviert, was mir hilft, jedes Mal etwas Neues zu lernen.
Auch wenn meine Freizeit für Tennis begrenzt ist, möchte ich auf jeden Fall 
weitermachen, da ich die Fortschritte und die Gemeinschaft sehr schätze.

Fabrizio Castagna

Silvia Exer-Kuhn 

Dominic Neuwirth 

Christian Huber
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JUNIORENCAMP

Vom 5. bis 8. August haben wir wiederum unser 
beliebtes Juniorencamp auf unserer Anlage 
durchgeführt.
Mit insgesamt 23 Kindern und Jugendlichen im 
Alter von 4-16 Jahren wurde erneut ein Teilneh-
merrekord erzielt und das Camp war komplett 
ausgebucht.
Bei grösstenteils perfektem Tenniswetter konnte 
den Camp-Teilnehmer*innen ein abwechslungs-
reiches Programm angeboten werden und die 
Kinder und Jugendlichen waren mit grossem En-
gagement und Freude dabei.

Unter der fachkundigen Leitung der Tennis-Coa-
ches wurde in den verschiedenen Gruppen an der 
Technik gefeilt und es konnten grosse Fortschritte 
erzielt werden. Auch der Spass kam beim tägli-

chen Spielen und beim Abschlusswettbewerb am 
Donnerstag nicht zu kurz.
Die Tennis-Trainings sowie die gemeinsamen Mit-
tagessen im Clubhaus mit Pizza, Pasta und Bur-
ger werden allen Teilnehmenden mit Sicherheit in 
bester Erinnerung bleiben.
Wir bedanken uns an dieser Stelle herzlich bei 
unserem Hauptsponsor KLH AG Oberentfelden, 
der Jugendarbeit Entfelden für die Unterstützung 
sowie dem Alo Kiosk in Aarau für die grosszügi-
gen Preise für das Abschlussturnier.
Die gezielte Förderung der Juniorenabteilung ist 
für den Tennisclub Entfelden ein wichtiges Ele-
ment des Vereinslebens. Den Tennisstars von 
morgen kann dank dem Sommercamp, wöchent-
lichen Trainings, Clubmeisterschaften, Interclub 
und Juniorenevent ein vielseitiges Programm an-
geboten werden.
Wir danken allen Juniorinnen und Junioren für die 
Teilnahme und freuen uns bereits auf das nächste 
Juniorencamp im kommenden Sommer.

Florian Schmid

Brunner Eveline |  Dipl. Fusspflegerin | Grittengasse 30 b | 5037 Muhen
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JUNIORENTRAINING

Diese Saison war wieder einmal ein gutes Beispiel 
dafür, wie unberechenbar das Wetter sein kann. 
Geplant waren viele intensive Trainingseinheiten, 
doch aufgrund häufiger Regenfälle und unvorher-
sehbarer Wetterbedingungen mussten wir unsere 
Pläne oft kurzfristig anpassen. Zum Glück war 
stets auf die Flexibilität der Spieler und ihrer El-
tern Verlass. Spontan wurden Alternativtrainings 
auch an den Wochenenden organisiert, sodass 
der Trainingsbetrieb reibungslos weiterlaufen 
konnte – dafür ein grosses Dankeschön an alle 
Beteiligten!
In den Trainings legte ich bewusst den Fokus auf 
das Vermitteln technischer Grundlagen. Mit einer 
Mischung aus zielgerichteten Drills und kreativen 
Spielformen, wurde das Training abwechslungs-
reich und effektiv gestaltet. Die Spieler arbeiteten 
engagiert an ihrer Schlagtechnik, Präzision und 
Beweglichkeit, was ihnen half, ihre Fähigkeiten 
gezielt zu verbessern. Gleichzeitig war mir wich-
tig, dass der Spass dabei nicht zu kurz kam.
Die Kombination aus konzentriertem Technik-
training und spielerischen Ansätzen hat sich be-

sonders bewährt. Der Einsatz und die Begeiste-
rung der Junioren führten dazu, dass sowohl die 
Grundtechniken als auch das taktische Verständ-
nis kontinuierlich verbessert wurden. Jedes Mal, 
wenn ich das Lächeln der Spieler nach einem 
erfolgreichen Training gesehen habe, wusste ich, 
dass diese Balance zwischen Ernsthaftigkeit und 
Spielfreude der richtige Ansatz war.
Besonders erfreulich ist die stetige Entwicklung 
jedes einzelnen Spielers. Woche für Woche konn-
ten viele zeigen, wie sie das Erlernte immer prä-
ziser umsetzen konnten – sei es durch exaktere 
Schläge, besseres Timing auf dem Platz oder 
cleveres Verhalten in Matchsituationen. Der Fort-
schritt ist deutlich sichtbar, und als Coach erfüllt 
es mich mit grosser Freude, zu sehen, mit wie viel 
Motivation und Einsatz die Spieler an sich gear-
beitet haben. Am wichtigsten ist jedoch, dass der 
Spass am Spiel im Vordergrund bleibt. Ich bin zu-
versichtlich, dass alle mit derselben Begeisterung 
in die nächste Saison starten und ihre Entwick-
lung mit ebenso viel Elan und Freude fortführen 
werden. Karin Kennel
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Zuschauer teilweise von den Sitzen riss, konn-
te sich Carlo schlussendlich knapp im Tiebreak 
durchsetzen!
Im Finalspiel der Damen forderte Claudia Furrer 
Doris Kugler heraus. Im ersten Satz konnte Clau-
dia gut mithalten und verlor nur knapp, im zweiten 
Satz setzte sich Doris dann jedoch deutlich durch 
und holte sich nach dem Doppel auch im Einzel 
den Titel!
Dieses Kunststück wollte im abschliessenden 
Doppelfinalspiel der Herren auch Carlo Vogt 
schaffen. Und tatsächlich holte er sich an der Sei-
te von Florian Schmid auch diesen Titel.
Während auf den Plätzen geschwitzt und gekämpft 
wurde, versuchten die zahlreichen Zuschaue-
rinnen und Zuschauer, sich einen Schattenplatz 
zu ergattern, um Bier, Aperol, Schnitzelbrot und 
erstmals auch Pommes Frites zu geniessen. Der 
Super TCE-Day war auch dieses Jahr ein grosses 
Saisonhighlight. Ab dem frühen Morgen bis spät 

in die Nacht wurde gespielt, gegessen, getrun-
ken, gelacht und diskutiert. Tolles Wetter, tolle Fi-
nalspiele, tolle Stimmung! Gerne auch wieder so 
im 2025! Beni Schmid

SUPER TCE-DAY

Der diesjährige Super TCE-Day fand bei herr-
lichem Sommerwetter statt! Neben dem tradi-
tionellen Juniorenevent am Morgen unter der 
Leitung von Boris, Sue, Claudio und Urs, der wie-
derum ein abwechslungsreiches Programm bot, 
das die Kinder begeisterte, wurden auch sämt-
liche Clubmeisterschaft-Finalspiele an dem Tag 
ausgetragen.
Im Doppel der Damen konnten Yvonne Lohm und 
Doris Kugler ihren Titel erfolgreich verteidigen. Si-
mon Thoma holte sich den Sieg im Trostturnier 
der Herren nach langem Abnützungskampf gegen 
Dani Frick. Bei den Junioren setzte sich im Einzel 
Lukas Scherer gegen Nikolaj Holzer durch und im 
Doppel durften sich Valentin Kaufmann und Livio 
Müller über den Titel freuen. Nach langer Zeit 

konnte auch mal wieder ein Finalspiel bei den 
Juniorinnen durchgeführt werden, welches Geral-
dine Grüter gegen Nina Angelina Petkovic für sich 
entscheiden konnte.
Das mit Spannung erwartete Finalspiel der Herren 
war wie erhofft hart umkämpft. Den ersten Satz 
holte sich der routinierte Carlo Vogt, den Zweiten 
der junge Lars Oeschger. Im dritten Satz, der die 
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FRAUEN PLAUSCH MIXED CLUBMEISTERSCHAFTEN

Am Samstag, 7. September war es wieder soweit: 
Die Mixed Clubmeisterschaften standen auf dem 
Programm. Auch wenn an diesem Tag der Spass 
im Vordergrund steht, traten acht topmotivierte 
Teams an, um sich den Titel zu holen. In zwei Vie-
rergruppen wurde um Punkte gekämpft. Danach 
folgten die Platzierungs- und Finalspiele. Schluss-
endlich setzten sich auch dieses Jahr die Serien-

sieger Sue Castagna und Boris Wengert verdient 
durch! Im Anschluss kam der noch fast wichtigere 
Teil: Bei ausgelassener Stimmung wurden die 
mitgebrachten Salate und Grilladen genossen, 
bevor nach der Siegerehrung auch noch leckere 
Desserts bereitstanden und der Tag bei gemüt-
lichem Zusammensein zu Ende ging.

Beni Schmid
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PADEL-ACTION IM TENNISCLUB ENTFELDEN

Liebe Mitglieder des Tennisclubs Entfelden,

die ersten Schritte in die Welt des Padel-Tennis 
haben wir bereits am 22. Februar 2024 gemacht! 
Mit großer Mehrheit wurde unser Antrag zum Bau 
von 1-2 Padel-Plätzen neben unserer Tennisanla-
ge genehmigt – ein aufregendes Projekt, das mit 
einem Budget von 75.000 CHF ins Leben gerufen 
wurde und bis Ende 2025 realisiert werden soll.
Aber das ist noch nicht alles: Nur vier Tage nach 
unserer Generalversammlung haben wir erfahren, 
dass Swisstennis eine spannende Partnerschaft 
mit „Mindspring“ eingegangen ist. Dieses Unter-
nehmen hat sich auf die Finanzierung, Buchung 
und Bewirtschaftung von Padel-Plätzen speziali-
siert und könnte uns dabei helfen, unser Projekt 
noch schneller voranzutreiben. Padel und Tennis 
– zwei Sportarten, die perfekt harmonieren und 
gleichzeitig neue Mitglieder in unseren Club brin-
gen können.
Wir sind optimistisch, dass die Zusammenarbeit 
mit Mindspring unsere finanzielle Flexibilität er-
höhen kann und uns Luft für unsere weiteren 
Investitionen – wie die neuen Allwetter-Tennis-
plätze und das Clubhaus – verschafft. Falls wir 
diese Möglichkeit umsetzen wollen, würden wir 
eine weitere Abstimmung anberaumen, um euch 
als Mitglieder in die Entscheidungsfindung einzu-
beziehen.
Aktuell stehen wir im Dialog mit den Gemeinden 
Unter- und Oberentfelden sowie der Badi Entfel-
den, um unseren Baurechtsvertrag zu verlängern 
und zusätzliches Bauland zu sichern. Während die 

Gespräche laufen, zeigen die Gemeinden Interes-
se an unserem Vorhaben. Auch mit verschiede-
nen Bauunternehmen sind wir in Kontakt, sodass 
der effektive Bau der Padel-Plätze schnell umge-
setzt werden könnte.
Wir halten euch auf dem Laufenden und freuen 
uns auf eine spannende Padel-Zukunft!
Sportliche Grüße,

Euer Projektteam
Roger Widmer & Luca Niedermann

PLATZRÄUMUNG 2024

Vielen herzlichen Dank für die tolle Hilfe bei der 
diesjährigen Platzräumung. 

Vielen Dank auch Alfi und dem gesamten Team, 
welches uns immer eine wunderschöne Anlage 
präsentiert. 
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SAISONABSCHLUSSEVENT

Nach dem Comeback des traditionellen Glög-
gliturniers zum Abschluss der Saison im letzten 
Jahr, durften wir den Anlass auch dieses Jahr 
wieder im Tenniscenter Zofingen durchführen.
Am Samstag, 2. November spielten die 24 Teil-
nehmerinnen und Teilnehmer in zufällig ausgelos-
ten Mixed-Doppeln um möglichst viele Punkte. 10 
Runden à 20 Minuten wurde auf vier Plätzen in 
verschiedenen Kombinationen um den Sieg ge-
kämpft. 
Anschliessend wurde bei einem Apéro auf die 
vergangene Saison angestossen und Präsident 

Florian Schmid richtete einige Worte an die an-
wesenden Mitglieder. Danach durften wir ein le-
ckeres Fondue Chinoise geniessen, das die Crew 
des Tenniscenter Zofingen um Sandra und Tho-
mas Laubi für uns zubereitete. 
Vor dem Dessert schritten Florian und Beni zur 
mit Spannung erwarteten Siegerehrung. Nach-
dem sie im Vorjahr gemeinsam an der Spitze der 
Rangliste gestanden hatten, was zu einigen Dis-
kussionen geführt hatte, setzten sich in diesem 
Jahr (zum Glück) andere Clubmitglieder durch. 
Regina Widmer, Sue Castagna, Werner Hochreiter 

und Peter Lohm durften unter kräftigem Applaus 
ihre Preise in Empfang nehmen. Und traditionel-
lerweise wurde auch Federico Minnig für seinen 
Platz am anderen Ende der Rangliste ausge-
zeichnet.
Während sich nach dem Dessert die ersten Mit-
glieder in die Winterpause verabschiedeten, ver-
suchte sich eine Gruppe am Spiel «Spion», das 

trotz Fabrizios fachkundiger Anleitung zu einigen 
Missverständnissen, aber auch vielen lustigen  
Situationen führte! Kurz vor Mitternacht war dann 
auch der letzte Anlass der Saison 2024 Ge-
schichte. 
Es war wiederum ein toller Abschluss der Tennis-
saison!

Beni Schmid
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DANKE AN SPONSOREN
Der Tennisclub Entfelden bedankt sich  
bei allen Sponsoring- und Werbepartnern, welchen  
unseren Verein Jahr für Jahr unterstützen. 

Wir trainieren täglich 
für Ihren Erfolg.

Davide Coletta
Niederlassungsleiter

Biagio Amico
Kundenberater Private Senior

Rahel Lässer
Kundenberaterin Private 
und Geschäfte Senior

Dario Di Donato
Kundenberater Private

Elisa Serratore
Beraterin Kundenzone

akb.ch

Aargauische Kantonalbank 
Muhenstrasse 13
5036 Oberentfelden

www.ammann.swiss
Schreinerei Küchenbau

P  hinter Post/Gemeindehaus

  Telefon 062 723 57 58
  Dorfstrasse 8   5036 Oberentfelden

  www.aebyoptik.ch

THOMANN-GOLD.CH
062 822 44 11

GOLDSCHMIED & UHRMACHER

 
     

Strom 
kommt aus 
der Dose.
Alles andere 
von uns.

Elektro R. Räss AG
Schönenwerderstrasse 15
5036 Oberentfelden

Telefon 062 737 20 20
Telefax 062 737 20 25

info@elra.ch
www.elra.ch

GameSetMatch
 . . . und immer mit der richtigen Pflege vor und nach dem Sport.

3× in Entfelden

0
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30
8

Starker Service. 
Wir bleiben für Sie am Ball.

Generalagentur Aarau
Daniel Probst

Kasinostrasse 29
5001 Aarau
T 062 837 75 75
aarau@mobiliar.ch
mobiliar.ch

Agentur 
Oberentfelden
Suhrerstrasse 13
5036 Oberentfelden
T 062 737 90 70

Agentur 
Schöftland
Dorfstrasse 38
5040 Schöftland
T 062 739 70 60

Minnig Montagen AG

CLUBMEISTER 2024

Herren: Carlo Vogt
Damen: Doris Kugler
Herren Doppel: Florian Schmid / Carlo Vogt
Damen Doppel: Yvonne Lohm / Doris Kugler
Herren Trost: Simon Thoma

Mixed: Sue Castagna / Boris Wengert

Junioren
Boys: Lukas Scherer
Boys Doppel:  Valentin Kaufmann / Livio Müller
Girls: Geraldine Grüter

Allen Teilnehmer/-innen ein herzliches Dankeschön fürs Mitmachen  
und Gratulation den Gewinner/-innen. 

Setzen Sie auf Drucksachen, 
die Ihr Matchball genau treffen!

Haldenstrasse 160 · 5728 Gontenschwil · info@dxg.ch · www.dxg.ch
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SCHLUSSWORT

Der gesamte Vorstand wünscht bereits jetzt all 
seinen Clubmitgliedern eine besinnliche Advents-
zeit, schöne Festtage und für das neue Jahr alles 
Gute und vor allem beste Gesundheit. WIR SEHEN  

UNS AUF DEM

TENNISPLATZ 

IM 2025.


